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Donnnerstag ab 19:00 ÖFFENTLICHER ABENDVORTRAG 

 
„Klimaänderung und „Um“hausen – wie gefährdet ist unser Lebensraum?“ 

Mag. Erhard BERGER und Dr. Gunther HEISSEL 
 
Muren und Felsstürze waren die Begleiter der Hochwasserkatastrophe, die uns vor fast 20 
Jahren und das Paznaun im heurigen August heimgesucht hat. Werden solche Katastrophen 
künftig häufiger. Ein Blick in die Vergangenheit kann hilfreich sein, wenn es darum geht, die 
Zukunft vorauszusehen. Das heurige 7. Geoforum Umhausen beschäftigt sich mit genau 
diesen Naturereignissen: mit Felsstürzen, Muren und Hochwasser.  
Unser Ort Umhausen bietet sich an, darüber zu diskutieren, ob wir uns künftig wieder mehr 
auf�s Um hausen einstellen werden müssen. Geologie und Klima sind die dafür maßgeblichen 
Faktoren. Einen Versuch die Risiken, die durch die Klimaänderung auf uns zukommen 
können, realistisch einzuschätzen unternehmen am Donnerstag Abend ab 19:00 der 
Landesgeologe Dr. Gunther Heißel und der Meteorologe Mag. Erhard Berger. 
 
 
 
 
Freitag 8:30 – 9:00

Augusthochwasser 2005 in Bayern – Auswirkungen und Konsequenzen“ 
Dr. Günther BUNZA, DI Alexander PLONER, Mag. Thomas SÖNSER

 
 
 
Freitag 9:00 – 9:50
 

„Hochwasser 2005 im Bezirk Reutte – ein Erfahrungsbericht“. 
Mag. Katharina SCHALL und DI Wolfgang KLIEN 

 
Mag. Schall: 
1.Darstellung der meteorologischen und hydrologischen Situation am 22. und 23.08.2005 
2.Darstellung der Erfahrungen in der Bezirkseinsatzleitung und kurze Beschreibung der 
getroffenen Maßnahmen 
3.Fotodokumentation der Hauptschadensgebiete 
 
Dipl.-Ing. Klien: 
4. Dipl.-Ing. Klien wird in weiterer Folge über die, beim Hochwasser 2005 aus der Sicht 
des Wasserbaues gewonnenen Erfahrungen berichten. Insbesondere wird er darauf eingehen, 
inwieweit sich Renaturierungen bzw. Flussaufweitungen bewährt haben. Des Weiteren soll in 
aller Kürze dargestellt werden, welche besonderen Probleme es während des Hochwassers 
gegeben hat, welche Erfahrungen gesammelt werden konnten und wie diese bei künftigen 
Verbauungen umgesetzt werden können. 

Mag. Katharina Schall ist Bezirkshauptmann-Stellvertreterin, Bezirkshauptmannschaft Reutte 
DI Wolfgang Klien, Baubezirksamt Reutte, ist Leiter des Wasserbauamtes in Reutte 


